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das Dasein Gottes nocli eingehender zu beweisen, als es im ,Edgar'
geschehen; dies sei deshalb sehr zeitgemäfs, weil der Atheismus, namentlich
an den Universitäten, eine solche Verbreitung erlangt habe, dafs man
vor allem ihm entgegen treten müsse.

Dem angegebenen allgemeinen und besondern Zwecke entspricht
das stattliche Buch durchaus. Dasselbe trägt die Form eines
Briefwechsels. Der evangelische Pfarrer N. bittet brieflich um einen
stichhaltigen Beweis für das Dasein Gottes. L. v. H. bezeichnet ihm
beispielsweise als einen vollständig durchschlagenden und unumstöfslichen'
den kosmologischen Beweis. Nicht eigentlich für sich, sondern für seinen
Sohn wünscht der Pfarrer den erbetenen Aufschlufs. Derselbe ward
gläubig erzogen; auf dem Gymnasium bewahrte er seinen christlichen
Glauben; aber da kam die Universität, und der Glaube litt Schiffbruch.
Dafs es so gekommen, erklärt sich teilweise vielleicht aus dem Umgänge
mit einem glaubenslosen Freunde, den er auch jetzt mit in die Ferien
gebracht hat. Studiosus 0. ist ohne Christentum aufgewachsen, hat nie
an Gott geglaubt, nie gebetet. Soll er vernünftiger Weise zum christlichen

Glauben gelangen, so mufs ihm vor allem das Dasein jenes Gottes,
dessen Offenbarung das Christentum bildet, wissenschaftlich bewiesen
werden. Zu dem Zwecke wird derselbe ersucht, seine Bedenken gegen
die Beweise für das Dasein Gottes geltend zu machen. Dies thut
derselbe. Gegen die bekannten Gottesbeweise macht er all die Bedenken
geltend, welche dem Kriticismus, Pantheismus und Materialismus geläufig
sind. Abbringen von denselben läfst sich der Studiosus nicht. Der
Briefwechsel wird abgebrochen; Monate waren verflossen, als Pfarrer N.
eines Tages L. v. H. mitteilte, dafs man vor acht Tagen den Studiosus
O. tot im Bette gefunden, neben ihm einen Revolver, offenbar das Werkzeug

seines Selbstmordes. Dagegen habe der eigene Sohn infolge des
Briefwechsels den Glauben seiner Kindheit wiedergefunden, seitdem sei
das Leben desselben ein viel geregelteres.

Dr. J. Uebinger.
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